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Redaktion und Administration Im Eidgenössischen Handelsdepartement — Abonnemente:
Schweiz: .jährlich Fr. 10, halbjährlich Fr. 5 — Aualand: Zuschlag des Porto — Es kann
nur hei der Post abonniert werden — Preis einzelner Nummern 15 Cts. — Annoncen-Regie:
Haascnsteln & Vogler — lnsertionsprcls: 30 Cts. dlo fünfgespnl tene Petitzelle (Ausland 40 Cts.)

Redaction et Administration au Departement I6d£ral du commerce — Abonnements i
Suisse: un an Ir. 10, un semestre Ir. 5 - Etranger: Plus frais de port — On s*abozm«
excluslvement aux offices postaux — Prix du numgro 15 cts. — Regle des annoncet i
Haasensteln & Vogler — Prix d'lnsertlon: 30 cts. la ligne (pour l'fitranger 40 cts.)

lafeaii: Abliandeu gekommene Wcrttitcl. — Llanilelüregister. — Ausfuhrbewilligungen.

— Postanweisungen. — Reue Posttaxen.

Sommalre: Titres disparus — Rcgistre du commerce. — Autorisations d'ex-
portation. — Importation de ceröalcs, etc. — Mandats de poste. — Nouvclle9 taxes
postalc8

i Tei! - Partie olieile - Parte uliale

Abhanden pkeiumene Wer(titcl_ - Titres disparns - Tili smamti

Es werden vermisst:
1) Drei Obligationen, Serie M Nrn. 104—100, ä Fr. 1000, mit Cou-

pons.
2) Obligation, Serie N Nr. 183, per Fr. 5000, mit Coupons, alle

auf-den Inhaber als Gläubiger und die Aarg. Bank in Aarau als
Schuldnerin lautend. •

An den allfälligen Besitzer vorbeschriebener Wertpapiere ergeht hie-
mit gemäss Art. 851 O. R. die öffentliche Aufforderung, solche binnen
drei Jahren, d. h. bis spätestens den 23. Januar 1918, dem Bezirksgericht
Aarau vorzulegen, widrigenfalls dieselben als nichtig und kraftlos erklärt
würden. (W 222)

Aarau, den 16. Januar 1915.

Der Gerichtspräsident: Dr. Aug. Ernst.
Der Gerichlsschreiber: W. Blum.

Selon ordonnance en date du 9 janvier 1915, sommation est faite,
conformöment aux articles 846 et suivants C. 0., au dötenteur iucon'nu
de la police d'assurance vie n° 5980, d'un capital de fr. 10,000, eritiörc-
ment liböröe, snuscrite par John Gabus-Guinand, aux Brenets, aupres de
la compagnie d'assurance «La Genevöise», de produire ce litre au greffe
du tribunal du Loele dans le dölai de trois mois, dös la derniere
publication, faule de quoi l'annulation en sera "prononeee. (W II1)

•• Donnö pour trois insertions dans la Feuille officielle suisse du
commerce.

Le Locle, le 14 janvier 1915.

Le greffier du tribunal: Louis Clerc, av.

Handelsregister - Begistre da eonmerte - Itegistro dl eosimerelo

t, ilauptregister — J. Regis tro principal — I. Registro principals

Zürich — Zurich — Zarigo

Bankgeschäft. — 1915. 25. Januar. Aus der Kommanditgesellschaft
unter der Firma Schoop, Reiff & Co. in Zürich 1 (S. II. A. B.

Nr. 182 vom 19. Juli 1909, pag. 1289) ist Heinrich Toggweiler
ausgetreten: dessen Kommanditbeteiligung ist damit erloschen.

Möbel, etc. —25. Januar. Die Firma S. Schicker in Zürich 3
(S. II. A. B. Nr. 69 vom 24. März 1914, pag. 497), Handel in Möbeln,
Bett- und Polsterwaren, Spiegeln und Bildern, ist infolge Reduktion des
Geschäftes und daherigen Verzichtes des Inhabers erloschen.

25. Januar. Isidor .lakob'Firsichbaum, Bürger der Vereinigten Staaten
von Nordamerika, in New York (86, Johns Street), und Hermann Firsich-
baum, Bürger der Vereinigten Staaten von Nordamerika, in Leipzig
(Loehrstrassc 7), haben unter der Firma Brüder Firsichbaum, Columbia
Por rait Co. (Firsichbaum Brothers, Columbia Portrait Co.) in Zürich 6 eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1915 ihren
Anfang nahm. Columbia-Porlrait-Reklame. Scheuchzerstrasse 21.

Restaurant."— 25. Januar. In der Firma Hans Tlialhauser in
Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 19 vom 24. Januar 1914, pag. 127) ist die
Prokura von Frilz Thalhauser erloschen.

Reehtsbureau, Auskunftei, etc. — 25. Januar. Die Firma
S. Rosenberger-Grabher in W i n t e r t h u r (S. H. A. B. Nr. 300 vom
30. November 1912, pag. 2082) verzeigt als nunmehriges Domizil und
Wohnort der Inhaberin und des Prokuristen: Zürieh 1. Geschäftslokal:
Seilergraben 49. Reehtsbureau, Inkasso und Auskunftei, Liegenschaften-
Vermittlung und -Verwaltung.

Fabrikate für Bauspenglerei, etc. — 25. Januar. Die
Firma 0. A. Maurer in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 146 vom 9. Juni 1913,
pag. 1057) erteilt Prokura au Andreas Stüssi, von Linthal (Glarus), in
Zürich 6.

Export und Kommission. — 25. Januar. Eduard Züllig, von
Romanshorn, in Zürich 1, Scliutzeiigasse 31, und Elisabetha Züllig, geb.
Stäbler, von Romanshorn, in Bruggen-Straubenzell, haben unter der Firma
Züllig & Co. in Zürich 1 eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
am 1. Mai 1914 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftbarer Gesellschafter
ist Eduard Züllig und Kommanditärin ist Witwe Elisabetha Züllig, mit
dem Betrage von Fr. 1000 (tausend Franken). Export und Kommission.
Schülzengasse 31.

Ausländische Hölzer und Fourniere, — 25. Januar. Die
Firma Carl" Küchler in Frankfurt a. M. hat ihre Zweigniederlassung

in Zürich (S. H. A. B. Nr. 28 vom 3. Februar 1910,
pag. 181) aufgehoben. Die Firma und damit die Prokuren Eduard Küchler,

Anton Brod, Friedrich Christmann und Christian Ulimann, werden anmit
gelöscht. Aktiven .und Passiven dieses Zweiggeschäftes gehen über an die
Firma «Carl & E. Küchler» in Zürich.

Carl Küchler, von und in Frankfurt a. M., und Eduard Küchler, von
Frankfurt a. M., in Königstein i. T., haben unter der Firma Carl & E.
Küchler in Zürich 8 eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am
1. Januar 1915 ihren Anfang nahm und die Aktiven und Passiven des
Zweiggeschäftes «Karl Küchler» in Zürich übernimmt. Ausländische Hölzer
und Fourniere. Wildbachstrasse 57/59.

25. Januar. Musik-Akademie Zürich in Zürich (S. H. A. B. Nr. 408
vom 7. Dezember'1901, pag. 1629). Ernst Kramer-Waser, Albert Gattiker
und Gottfried Angerer sind infolge Todes aus dem Vorstand dieser
Genossenschaft ausgeschieden. An deren Stellen wurden gewählt: Dr. Adolf
Streuli, von Horgen und Zürich, in Zürich 7, als Präsident: Gottfried
Bühler-Landolt, von Zürich, in Zürich 2, als Vizepräsident, und Albert
Bodmer (hisher Beisitzer), als Aktuar. Als Direktor wurde ernannt: Peter
Fassbaender, von Luzern, in Zürich 2. Präsident oder Vizepräsident führen
mit dem Direktor die rechtsverbindliche Unterschrift für diese Genossenschaft.

Technisches Bureau, Maschinen, etc. — 25. Januar.
Die Firma W. Thiele in Zürich 1, Gessnerallee 28 (S. H. A. -B. Nr. 307
vom 11. Dezember 1897, pag. 1258), verzeigt als Natur des Geschäftes:
Technisches Bureau und Maschinengesehäft. Handel in technischen
Produkten, Import und Export von Bedarfsartikeln aller Art für eigene
Rechnung und in Kommission. Der Inhaber wohnt in Zürich 4, Militärstrasse

36.

Obstweinkelterei und Dampfbrennerei. — 25. Januar.
Inhaber der Firma A. Erb in Seen ist Adolph Armiu Erb, von Ober-
winterthur, in Seen. Obstweinkelterei und Dampfbrennerei.

Schifflifabrikation. — 26. Januar. Inhaber der Firma
Ad; Hartmann in Adliswil ist Adolf Hartmann, von Adliswil und Möriken,
in Adliswil. Mech. Schifflifabrikation. Kilchbergstrasse 630.

26. Januar. Sennereigenossenschaft Trüllikon in Trüllikon (S. H. A. B.
Nr. 472 vom 4. Dezember 1905, pag. 1885). In der Generalversammlung
vom 8. März 1914 haben die Mitglieder die Auflösung dieser Genossenschaft

beschlossen und gleichzeitig die Durchführung der Liquidation
konstatiert. Diese Firma und damit die Namen der Vorstandsmitglieder
Rudolf Hertli, Heinrich Moser und Johannes Ruff werden daher anmit
gelöscht.

26. Januar. Unter der Firma Milchgenossenschaft Trüllikon hat sieh
mit Sitz in Trüllikon am 8. März 1914 eine Genossenschaft gebildet,
welche den Zweck hat, die produzierte, verfügbare Kuhmilch auf
vorteilhafteste Weise zu verwerten und den dortigen Konsumenten Gelegenheit
zu geben, unter Ausschluss jeder Uebervorteilung reine, unverfälschte
Milch und Milchprodukte zu beziehen. Mitglieder der Genossenschaft
können alle Landwirte der Gemeinde Trüllikon werden, welche ihren Beitritt

schriftlieh erklären und vom Vorstand, bezw. der Generalversammlung
aufgenommen werden. Die Mitgliedschaft geht ohne weiteres auf den

oder die Erben über, welche die vom Erblasser besessene Liegenschaft
erwerben. Die Genossenschaftsversammlung bestimmt das jeweilen zu
entrichtende Eintrittsgeld. Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod,
freiwilligen Austritt-oder Ausschluss. Der freiwillige Austritt kann nur
auf Schluss eines Rechnungsjahres erfolgen mit vorausgehender,
dreimonatiger Kündigung. Ausgeschlossene, sowie freiwillig Austretende
verlieren jedes Anreeht auf ein allfälliges Genossenschaftsvermögen. Sofern
die Passiven die Aktiven übersteigen, so hat der Austretende nach
Anzahl der gezeichneten Kühe eine Auslösungssumme zu bezahlen, deren
Höhe durch die Genossenschaftsversammlung festgesetzt wird. Ausserdem
hat der Austretende ein Austrittsgeld von Fr. 15 per im Rechnungsjahr
gehaltene Kulrzu bezahlen. Die Generalversammlung setzt die von den
Mitgliedern zu entrichtenden Beiträge, bezw. Abzüge von der gelieferten
Milch fest. Die Genossenschaft beabsichtigt keinen direkten Gewinn. Die •

persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft ist ausgeschlossen; es haftet dafür nur deren Vermögen. •

Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der
Vorstand und die Reehnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft

nach aussen, und es führen der Präsident oder der Vizepräsident
je mit dem Aktuar zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Der Vorstand besteht aus Rudolf Hertli, Präsident; Heinrich
Moser, Aktuar, und Johann Ruff, Quästor; alle von und in Trüllikon.

Mercerie und Q u i 11 c a i 11 e r i e. — 26. Januar. Firma Anderes
& Schweizer in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 157 vom 7. Juli 1893, pag. 639.)
Albert Anderes-Kuhn ist aus der Kollcktivgesellschaft ausgetreten. An
seine Stelle ist als Kollektivgesellschafter eingetreten: Carl Anderes-Vol-
land, von Engishofen (Thurgau), in Winterthur. Der Gesellschafter Carl
Schweizer-Webcr ist nunmehr Bürger von Winterthur.

Malergeschäft. — 26. Januar. Die Firma Gustav & Jul. Müller
in Wädenswil (S. H. A. B. Nr. 400 vom 23. Oktober 1903. pag. 1597),
Dekorations- und Flachmalergeschäft, Gesellschafter: Gustav Müller-Nägeli
und Julius Müller, ist infolge Auflösung dieser Kollektivgesellschaft
erloschen. Die Liquidation der Aktiven und Passiven ist durchgeführt.

Malergeschäft. — 26. Januar. Julius Müller, von Grünbach
(Auerbach, Sachsen), in Wädenswil, und Paul Peter Frey, von Basel, in
Wädenswil, haben unter der Firma Müller & Frey in Wädenswil eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. Juli 1914 ihren Anfang
nahm. Dekorations- und Flachmalergeschäft. Am Reblaubenweg.

Eisen- und Metallwarc.n. — 26. Januar. Die Firma Schtnld-
Meier in Hedingen (S. H. A. B. vom 26. Dezember 1896, pag. 1418) ist
infolge Hinschiedes des Inhabers erloschen.
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Inhaber der Firma Hch. Schmid, Nacht, von Selimid-Meier in Hedingen,
welche die Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Heinrich
Schmid, von und in Hedingen. Eisen- und Metallwarenhandlung.

Bankgeschäft. — 26. Januar. Die Firma Guyer-Zeller in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 192 vom 14. Mai 1903, pag. 765), und damit die
Prokura Edmund von Plegner-Meycr, Bankgeschäft, ist infolge Hinsehiedcs
der.Inhaberin erlosehen.^^^

Buchhandlung, BedarfsartikelfürTcehniker.ete.
— 26. Januar. Die Firma Emil Pfeunlnger & Cie. in Zürich 6 (S. H.A.B.
Nr. 125 vom 30. Mai 1914, pag. 931) verzeigt als weitere Natur des
Geschäftes: Buchhandlung.^gSg^g^ 1 SÜSS &

Zimmerei. — 26. Januar. Die Firma Aug. Dunkel in Wädenswil
(S. H. A. B. Nr. 278 vom 27. November 1914, pag. 1797), Zimmereigeschäft,

wird infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht.

Bern — Berne — Berua

Bureau Bern

Restaurant. — 1915. 25. Januar. -Luise Messerli-Probst, von
Pohlern, Thierachern, und Rosa Bürki, von Bleiken, beide wohnhaft in
Bern, haben unter der Firma L. Messerli & R. Bürkl in Bern eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. November 1914 begönnen
hat. Betrieb des Restaurant zu den drei Eidgenossen, Metzgergassc 69,
Bern.

Hotel-Jahrbueh, etc. — 25. Januar. Die Aktiengesellschaft
Cosmopollt S. A. in Lausanne (S. H. A. B. Nr. 286 vom 13. November

1913, pag. 2018, und dortige Verweisungen) hat am 20. Januar 1915 ihre
Statuten revidiert und den Sitz der Gesellschaft nach Bern verlegt. Die
Gesellschaft hat zum Zweck, die Erwerbung der Publikation des «Cosmo-
polit, europäisches Jahrbuch der Hotels», dessen Gründer FI. A. Steiner
und E. Pellaux sind, und eventuell die Publikation anderer ähnlicher
"Werke. Die Dauer der Gesellschaft ist nicht beschränkt. Das Aktienkapital

ist auf Fr. 22,500 erhöht worden, eingeteilt in 45 Inhaberaktien
zu Fr. 500. Als Publikationsorgan ist nun das aAmtsblatt des Kantons
Bern» bezeiehnet. Der Verwaltungsrat besteht nur noch aus zwei
Mitgliedern, nämlich dem Präsidenten: Julien Savioz, von Arbaz, in Sitten,
und dem Sekretär: Rudolf Suter, von Krummenau, in Bern. Dieselben
führen kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Die Unterschrift des
bisherigen Vizepräsidenten Steiner ist erlo-chen. Geschäftslokal: Schwanengasse

9, Bern.

Bureau de Porrentruy
25 janvier. Dans ses assemblies ginerales des 29 janvier 1911 et

9 fövrier 1913, la Caisse rurale de Courgenay, socielc cooperative, ayaiit
son stege ä Courgenay (F. o. s. du e. du 23 rnai 1908, n° 132, page 943),
a renouveli son eomite de direction qui est actuellcment compose de:
Emile Froidevaux, cordonnier, president; Aleide Varrö. fabricant, vicc-
präsident; Joseph Varrin, entrepreneur, secretaire; Emile Desboeuf, fils
Henri; Xavier Theuvenat, en Champgrin,. e?s deux derniers membres;
tous domicilies ä Courgenay. La soetete est valablcment engagee vis-ä-vis
des tiers par les signatures collectives du president et d'un autre membre
du eomite de direetion. Ce dernier a, dans sa scance du 3 avril 1908,
disignö son secretaire pour signer avee le president.

tri _ tri - üri

1915. 26. Januar. DJnamife Nobel, Zweigniederlassung in
Isle ten, Gde. Bauen (S. H. A. B. Nr. 303 vom 2. Dezember 1913,
pag. 2121). Die Vertretungsbefugnis der Zweigniederlassung dureh William

Schlaepfer, Direktor in Zürich, ist erlosehen. Die Zweigniederlassung •

wird künftig rechtsgültig vertreten durch Direktor Dr. Paul Schatzmann
in Isleten, sowie durch die übrigen bereits eingetragenen, für den Hauptsitz

Genua zeichnungsberechtigten Personen.

Zog — Zeug — Sugo

1915. 26. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma.Wasserwerke
Zug in Zug (S. H. A. B. Nr. 281 vom 8. November 1912, pag. 1958, und
dortige Verweisungen) hat in der Generalversammlung vom 14. April 1914
das Aktienkapital von Fr. 2.000,000 auf zwei Millionen fünfhunderttausend
Franken (Fr. 2,500.000) erhöht, eingeteilt in 5000 Aktien ä Fr. 500, auf
den Inhaber. Das Aktienkapital ist voll einbezahlt. Aus dem Verwaltungsrat

und. zugleich als Mitglied des Direktionsaussehusses ist Johann Landt-
wing zufolge Todes ausgeschieden.

Frelbnrg — Friboturg — Friborgo
Bureau Murten (Bezirk See)

Handelsmüble. — 1915. 25. Januar. Die Firma J. Marti
(S. H. A. B. Nr. 307 vom 10. November 1896, pag. 1261), Handelsmühle,
in Oberried, ist infolge Wegzuges und Verziehts des Inhabers Jakob Marti,
nun wohnhaft in Aarberg, erloschen.

25 janvier. Dans son assembtee du 3 mars 1913, la Soetete de laiterie
de Villarepos, ä Villarepos (F. o. s. du e. du 5 mai 1897, n° 126, page 518),
a renouvete son eomite eomme suit: President: Gustave Folly, fiJs de
feu Jean, de et ä Villarepos; viee.president: Julien Minnoud, feu Xavier,
ä Chandossel; secretaire: L£on Panchard, fils de Francois, de Löchelles,
ä Villarepos:

Basel-Land — Bälc-Canipagne — Basilca-Campngna

1915."26 Januar. Unter der Firma Krankenkasse Bottmlngen besteht
mit Sitz in Bottmingen eine Genos'sensehaft mit dem Zwecke, ihre
Mitglieder nach dem Grundsatze der Gegenseitigkeit im Krankheitsfalle zu
unterstützen, die Krankheitsverhütung durch Aufklärung und Unter-
Stützung bezüglicher Bestrehungen möglichst 'zu fördern und den Hinter-
lassenen von verstorbenen Mitgliedern ein Sterbegeld zu gewähren. Sie
ist Mitglied des Verbandes basellandschaftlicher Krankenkassen. Die
Statuten sind am 6. Dezember 1913 festgestellt worden. Die Dauer der
Genossenschaft ist unbestimmt. Die Krankenkasse unterzieht sich den an
die Anerkennung des Anspruchs auf Bundesbeiträge gemäss dem Bundesgesetz

über die Kranken- und Unfallversicherung vom 13. Juni 1911
geknüpften Bedingungen und den in Ausführung und allfällig in Ergänzung
dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften. Durch diese Erklärung gelten die
Bedingungen des Gesetzes als Inhalt der Statuten. Das Tätigkeitsgebiet
der Kasse ist Bottmingen, Binningen, Basel und Oberwil. Alle
Bekanntmachungen .allgemeiner. Natur geschehen in rechtsverbindlicher Weise
durch Zirkulare. Die Krankenkasse besteht aus. männlichen und
weiblichen Mitgliedern. Mitglied kann jede im Tätigkeilsgebiet der Kasse sieh
dauernd aufhaltende Person werden, wenn sie über 14 Jahre, :abcr nicht
mehr als 45 Jahre all, gesund und ohne solche Gebrechen ist, die.sie an
der Berufsausübung hindern, könnten; wenn sie üherdics nicht schon bei
mehr als einer andern Krankenkasse versichert ist, und wenn sie nieht

für den Krankheilsfall so gestellt ist, dass ihr aus der Versicherung bei
der Kasse ein Gewinn erwachsen würde. Der. Eintritt ist schriftlich zu
erklären. Für eine nicht handlungsfähige Person hat die Beitrittserklärung
durch ihren gesetzlichen Vertreter zu erfolgen. Der Bewerber hat ein
ärztliehes Zeugnis nach aufgestelltem Formular vorzuweisen und ist
verpflichtet, allfallige Mitgliedschaft bei andern .Kassen, sowie seine
anderweitige ßezugsbcrechligung im Krankheitsfalle anzugeben. Ueber'Aufnahme

oder Abweisung entscheidet der Vorstand. Die Mitgliedschaft
beginnt erst nach Bezahlung, des Eintrittsgeldes. ..Dasselbe beträgt: Vom
14.'bis 20. Altersjahr Fr. 1, vom 21; bis 25; Jahr Fr. 2, vom 26. bis
30. Jahr Fr. 3, vom 31. bis 35..Jahr Fr. 4, vom 36, bis 40. Jahr'Fr. 5
und vom 41. bis 45. Jahr Fr.'6. Erfolgt die Bezahlung nicht innert
Monatsfrist nach der Aufnahme, so wird die letztere wirkungslos. Die
Mitgliedschaft erlischt durch den Tod, überdies infolge Wegzugs aus dem
Tätigkeitsgebiet der Kasse, durch den Austritt und dureh Ausschluss
durch den Vorstand. DerAustritt seitens eines genussbercehligten
Mitgliedes kann jederzeit mit einmonatiger schriftlicher Voranzeige erklärt
werden. Ausgetretene' oder ausgeschlossene Mitglieder verlieren alle
Ansprüche auf das Kassenvermögen. Die Mitglieder sind verpflichtet,
allmonatlich zum voraus einen Beitrag von Fr. 1.20 zu bezahlen, der von
der Generalversammlung je nach dem Bestand der Kasse erhöht oder
herabgesetzt werden kann. Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft
haftet nur deren Vermögen, eine persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) Die
Generalversammlung: 2) der aus 7 Mitgliedern bestehende Vorstand: 3) die
Revisoren. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der Genossenschaft
führen der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Sekretär
oder dem Kassier, bezw. deren Stellvertreter. Sekretär und Kassier
vertreten sieh gegenseitig. Mitglieder des Vorstandes sind: Jakob Jenny-
Werder, von Langenbruck, Präsident; Emil Hauri-Gschwind, von
Bottmingen, Vizepräsident; Jakob Stöcklin-Wirz, von'Bottmingen, Sekretär;
Fritz Sehweighauser, von Rottmingen, Kassier; Fritz Fiechter, von
Bottmingen,. und Wilhelm Würger, von Bottmingen, Krankenbcsueher, und
Jakob Jundt-Dunkel, von Bottmingen, Beisitzer; sämtliche wohnhaft in
Bottmingen.

26. Januar. Die Firma A. Kramer, Küehenmöbel- & Holzwarenfabrik
Ettingen-Basel in Ettingen (S. H. A. B.Nr. 297 vom 2. Dezember 1911,
pag. 1995), ist infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen gestrichen
worden.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Stickerei. — 1915. 23. Januar. Die Firma D. Stegniann, Stiekerei,
in St. Gallen (S. FI. A. B. Nr. 262 vom 23. Oktober 1911, pag. 1771),
wird infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen gelöscht.

Stoffe und Garne. — 23. Januar. Die Firma Willi Sand, Agentur
und Kommissionsgeschäft in Stoffen und Garn, in St. Gallen

(S. H. A. B. Nr. 162 vom 28. Juni 1909, pag. 1168), tritt infolge
Ablebens des Inhabers in Liquidation. Liquidator mit dem Reehte, für die
Firma allein rechtsverbindlich zu zeichnen, ist Georg Schläpfer in Zürich.

26. Januar. Der Vorstand der Viehzuchtgenossensehaft Wagen (Jona),
mit Sitz in Wagen-Jona (S. H. A. B. Nr. 93 vom 11. April 1913, pag. 651),
besteht zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Fridolin Zuppiger, von Jona,
Präsident; Engelbert-Rüegg, von St. Gallenkappel, Vizepräsident und

'- Kassier; Julius Zuppiger, von Jona; alle drei in Wagen-Jona..Aktuar ist
der bisherige," Hans Jud, von Stäfa (Zürich), in Wagen-Jona. Der Präsi-
dent zeichnet kollektiv mit dem Aktuar.

£ Bankgeschäft. —.26. Januar. Carl Specker & Cle., Kommanditgesellschaft,

Bankgeschäft, in Rheineck (S. H. A. ß. Nr. 182 vom 20. Juli
1908, pag. 1306; Nr. 318 vom 24. Dezember 1909, pag. 2115, und Nr. 324

* vom 29. Dezember 1913, pag. 2284). Frau Josefina Cason-Jauch, in Port
Gibson (U. S. A.), ist aus der Gesellschaft ausgetreten und deren Kom-
manditbeteiligung damit erloschen. Helene Specker hat sich verheiratet
und heisst nun Frau Dr. Helene Bonnet-Specker, von St. Gallen, in Stuttgart.

An Stelle von Hans Toblcr-Speckcr tritt Frau Anny Tobler-Specker,
in München. Diese beiden sind als Erben von Carl Specker-Jauch, sei.,
neben Frau Witwe Spceker Jauch und Mina Specker zusammen-mit einer
Einlage von hunderttausend Franken (Fr. 100,000) beteiligt.

26. Januar. Leih- und Sparkasse Eschenbach, Aktiengesellschaft mit
Sitz daselbst (S. H. A. B. Nr. 4 vom 7. Januar 1909, pag. 23). Die
Unterschrift des bisherigen Präsidenten Melchior Küster ist erloschen. An dessen
Stelle wurde Kaspar Güntcnsperger, von und in Eschcnbaeh, zum
Präsidenten gewählt.

Möbel, Bettwaren, ete. — 26. Januar. Die Firma E. Lumpert
z. Federnhaus, Bettwaren und Lingerie, in St. Gallen (S. H.A. B. Nr. 318
vom 24. Dezember 1909, pag..2115), ist infolge Assoziation erlöschen.

Carl Emil Lumpert-Koch und Emil Otto Lumpert, beide von und in
St. Gallen, haben unter der Firma C. & E. Lumpert in St. Gallen eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Februar 1915 ihren An-

• fang nimmt und die Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«E. Lumpert z. Federnhaus», übernimmt. Die Firma erteilt Einzelprokura
an Frau Ida Lumpert-Koch, von und in St. Gallen. Möbel, Bettwaren,
Lingerie, ganze Aussteuern. Spcisergasse-Kugelgasse 14.

26. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma Ersparnisanstalt Nleder-
uzwll, mit Sitz in Niederuzwil (S. H. A. B. Nr. 169 vom 9. Mai 1900,
pag. 680) hat in der Hauptversammlung vom 30. Dezember 1914 die
Annatime neuer Statuten beschlossen. Die Genossenschaft bezweekt: >a. Die
Annahme von Spargeldern gegen die gesetzliche Sicherstellung; b. die

'LBesorgung -aller übrigen, einem Bankinstitute zukommenden Geschäfte.
Mitglied der Genossenschaft- kann jeder werden, der wenigstens zwei
Garantiescheine (Anteilscheine) ä Fr.. 1000 zeichnet. Der Eintritt neuer

'Genossenschafter (Garanten) kann alljährlich innert drei Monaten;nach
stattgefundener, ordentlicher Jahresversammlung durch schriftliche
Anmeldung beim Präsidenten erfolgen. Jeder Genossenschafter muss in
bürgerlichen Ehren und Rechten stehen und mindestens mit dem.drci-

.fachen Betrag seiner Garantieverpflichtung i n Steuerregister der Gemeinde
eingetragen sein, ..oder die übernommene Garantie einzahlen. Die
Mitgliedschaft erlischt: a. Durch den.Austritt; b. durch den Tod; e.- dureh
Ausschluss; d. durch Konkurs."• D^r freiwillige Austritt i-t zufolge
Kündigung gestaltet. Die Kündigung hat innert Monatsfrist nach stattgefun-
dencr, ordentlicher Garantenversammlung durch eingeschriebeneu Brief
an den Verwaltungsrat zu erfolgen. Ausgeschiedene Mitglieder verlieren
jeden Anspruch an das Genossenschaftsvermögen. Für die Verbindlichkeiten

der Genossensehaft haften: a.Der Reservefonds; -b. das übrige
Genossenschaftsvermögen; e. das Garäntiekapital.- Jede weitere • persönliche

Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen. Die Aufstellung
der Bilanz geschieht nach den Vorschriften des Art. 656 0. R. Das ein-
bezahlte Garantiekapital wird mindestens mit 4'/2 % verzinst. Der jähr
liehe Reingewinn wird wie folgt verteilt: a. Dem Reservefonds fallen
60 % zu; b. 5—7 % werden zur Verfügung des Verwaltungsratcs gestellt
als Tantieme für sich, bezw. für den Ausschuss und die Angestellten;



•c. sodanft erhält das einbezahlte Garantiekapital einen Zinszusehlag bis
auf 1%%; d. über den verbleibenden Rest entscheidet die
Garantenversammlung auf Gutachten des Verwaltungsrates." Die Organe der
Genossenschaft sind: a. Die Garanten Versammlung; b. der Verwaltungsrat;
e. der Ausschuss; d. der Verwalter, und e. die Kontrollstelle. Der Ver-
waltungsrat besteht aus sieben Mitgliedern. Zurzeit besteht derselbe aus
Friedrich Widmer, von Lülisburg, Präsident; Georg Hugentobler, von
Henau, Vizepräsident; Albert Hugentobler, von Henau, alle drei in Nieder-
uzwil; Otto Klingler, von Gossau, in Uzwil; Adolf ßühler, von Henau
und Hombrechtikon, in Uzwil; Hermann Müller, von Henau, in Nieder-
uzwii, und Emii Gröbli, .von Henau, in Uzwil. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen wie bisher der Präsident und der Verwalter einzeln.
Verwalter ist wie bisher G. Klaus.

26. Januar. Brauerelgesellschaft. zum Hirschen In St. Fiden,
Aktiengesellschaft -mit .Sitz in St. Fiden-T a b 1 a t (S. H. A. B. vom 6. Dezember
1893, pag. 1032). Die Generalversammlung der Aktionäre vom 14.
Dezember 1914 hat die Annahme neuer Statuten beschlossen. Regelmässiges
Publikatinnsorgan der Gesellschaft ist nach den neuen Statuten das
Schweiz. Handeisamtsblatt. Im weitern werden die publizierten Tatsaehen
durch die getroffenen Aenderungen nicht berührt.

Graubüudcn — Grisons — G'rlglonJ
Hotel. — 1915. 25. Januar. Die Firma. Caduff Johann Sebastian,

Hotel Greina, in Rabius (S. H. A. B. Nr. 14 vom 14. Januar 1909,
pag. 94), wird infolge Konkurses von Amteswegen gestrichen.

Wein -und Südfrüehte. — 25. Januar. Inhaber der Firma
Francisco SallarSs in Chur ist Francisco Sallarös, von ßarhara (Spanien),
wohnhaft in.Chur, Wein- und Südfrüchtenhandlung. Regierungsplatz 95.

26. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Grand Hotei
Vereina in Klosters (S. H. A. B. vom 2. April 1900) hat als Präsident
des Verwaltungsrates Wilhelm Hew-Grass, in Chur, und an dessen Stelle
als weiteres Verwaltungsratsmitglied: Josias Hew-Ruedi, in Klosters,
gewählt.

Aargan — Argovie — Argovia
Bezirk Bremgarten

Stroh waren. — 1915. 25. Januar. Paul Walser & Cie.
Aktiengesellschaft, in Wohlen (S. H. A. B. 1914, pag. 1854). Aus dem
Verwaltungsrate ist durch Tod ausgeschieden: Theodor Weber.

25. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma Konsumverein
Bremgarten und Umgebung in Bremgarten (S. H. A. B. 1914, pag. 603) hat
ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist Jakob Köng, von Wetzi-
kon; Vizepräsident ist Joseph Karli, von Zufikon; Aktuar ist Emil
Frauenfelder, von Adlikon; Beisitzer sind: Ferdinand Wetli, von Ober-
wil; Albert Nater, von Hugelshofen; Johann Heinzer, von Schwyz; Jakob
Rehmund, von Kapellen (Rheinpfalz); Franz Glarner. von Diessbaeh;
Joseph Juehli, von Zufikon; Johann Koller, von Rudolfstetten, und Emil
Hüsser, von Kallern; alle in Bremgarten. •

Bezirk Brugg
26. Januar. Unter der Firma Elektrizitätsgenossenschaft Mülligen

hat sieh mit Sitz in Mülligen eine Genossenschaft gebildet, welehe unter
Ausschluss eines direkten Gesehäftsgewinnes. den Zweck verfolgt,
elektrisches Liebt und elektrische Kraft für das Dorf Mülligen zu beschaffen.
Die Statuten sind am 22. Dezember 1914 festgestellt worden. Ueber die
Aufnahme neuer Genossenschaftsmitglieder entscheidet auf schriftliehe
Anmeldung beim Vorstand hin und nach Anhörung des- letztern die
Generalversammlung. Beim Tode eines Mitgliedes geht die Mitgliedschaft
auf seine Erben über. Solche Mitglieder, welehe ihre Häuser verkaufen
und zum Ersatz ein Mitglied stellen, - können ohne weiteres austreten.
Ausgetretene Mitglieder haften naeh dem Austritt-noch zwei Jahre lang
ffir die Gesellschaftsschulden. Ausgetretene und ausgestossene Mitglieder
verlieren in der Regel jeden Anteil am Gesellschaftsvermögen. Mitglieder,
die in Konkurs fallen oder ausgepfändet werden, gelten als ausgeschlossen
und sind ohne weiteres vom Mitgliederverzeichnis zu streichen. Mitglieder,
die keinen Licht- und Kraftzins zahlen, können zu einem angemessenen
Jahresbeitrag verhalten werden, insofern es die ökonomische Lage der
Genossenschaft verlangt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft
haftet zunächst das vorhandene Vermögen. In zweiter Linie haftet jedes
Mitglied bis auf den Betrag von Fr. 500 (fünfhundert Franken). Eine
weitere Haftung ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, der Vorstand und die. Rechnungskommission.
Der aus fünf Mitgliedern bestehende Vorstand vertritt die Genossensehaft
nach aussen. Namens desselben führen der Präsident oder der
Vizepräsident mit dem Aktuar oder Kassier kollektiv je zu zweien die
rechtsverbindliche Unterschrift. Präsident ist Johann Huber, Gemeindeammann,
von Mülligen; Vizepräsident 'ist Rudolf Schneider, Gemeinderat, von
Mülligen; Aktuar ist Heinrich Barth, Gemeinderat, von Mülligen; Kassier
und Verwalter ist Heinrich Barth. Grossrat, von Mülligen; Beisitzer ist
Friedrich Dahli, von Hausen; alle in Mülligen.

Thnrgan — Thnrgoyic — Thurgovia
Automaten- und Sehifflistiekerei. — 1914. 31.

Dezember. Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Meier, Früh & Cle,
Sehifflistiekerei, in'Wängi (S. H. A. B. Nr, 249 vom 6. Oktober 1908,
pag. 1728, und Nr. 127 vom 18. Mai 1912, pag. 900), ist Joseph Meier
infolge Todes ausgeschieden und dessen Unterschrift erloschen. An seine
Stelle ist in dieselbe eingetreten Christiue Meier, geb. Brommer, von und
in Wängi. Die Gesellschaft ändert die Firma ab in Müller Früh & Cle,
Zur Vertretung der Gesellschaft ist nur "hefugt der Gesellschafter
Alois Höpli, von und in Tuttwil. Automaten- und Sehifflistiekerei.

1915. 26. Januar. Die Firma J. Sulzer, Gerber in Matzingen (S. H. A. B.
Nr. 132 vom 11. Juni 1891, pag. 538) ist infolge Todes des Inhabers
erloschen

Inhaberin der Firma Gerberei W*® J. Sulzer in Matzingen ist Witwe
Susanna Sulzer, geb. Steffen, von Winterthur, in Matzingen, welche.
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «J. Sulzer, Gerber»
übernimmt und erleilt Prokura an Jean Sulzcr, Sohn, von Winterthur, in
Matzingen. Geiberci.

Tcssln — Tcssin — Ticiao

Uf/icio di Bellinzona

Imp res a di eostruzionc. — 1915. 26 geunaio. La ditta in
nome• collettivö Ponti & Allvertl in Bellinzona, impresa di costruzione
(F. u. s. di e. 23 dicembrc 1912, n° 320, pag. 2222), vienc eancellata ad
islauza dei titolari per scioglimento della soeietä. L'attivo e passivo
viene assuntö dal socio Cirillo Ponti. in Bellinzona, il quale eontinua
l'azienda solto la ragione «Ponti Cirillo».

Proprielario delta ditta Ponti Cirillo in Bellinzona, ö Cirillo Ponti,
di Antonio, da Salorino, in Bellinzona. Impresa di eostruzione. La ditta
assume l'attivo e passivo della ccssata ditta «Ponti e Aliverti», ehe 6

sciolla. •

1

U/licio di Locarno
Osteria. —25 gennaio. Proprielario della ditta Panlchi Giuseppe

in Locarno, 6 Giuseppe Panichi, fu Michele, da Treppio (prov.'di-Firenze,
Italia), domiciliato in Locarno. Osteria del Piisorgimento.

Ul/icio di Lugano
Fornaee e vendita di ealee. — 26 gennaio. La soeietä in

nome collettivo A. Demarchl & C9, in Castagnola, fornaee e vendita di
• calce (F. u. s. di e. 3 gennaio 1881), ä sciolta e eancellata essendo anehe

terminata la liquidazione.
Cereal i"e vini. —26 gennaio. La soeietä in nome collettivo

«Olivero e Roveda»; in Lugano, rappresentanza in cereali e vini (F. u. s.
di c. 7 gennaio 1905, n° 8, pag. 39), e seiolta; la liquidazione verrä fatta
dai due soei sotto la ragione sociale Olivero & Roveda in liquidazione.

Waadt — Vaod — Tand
Bureau de Veoey

Manufacture de cigares ettabaes. — 1915. 26 janvier.
La procuration confäräe ä Frädärie-Henri Rinsoz par la soeiäte eil nom
eollectif Rinsoz et Cle, ä Vevey (F. o. s. du c. du 13 janvier 1903, n° 13,
page 49), est Steinte et radiSe.

Neuenbürg — Neuchätel — "Nenchätel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

1915. 19 janvier. Dans son assemblee generale annuelle du 28 no-
vembre 1914, l'association Musique Militaire Les Armes Reunies, ä La
Chaux-de-Fonds (F. o. s. du e. des 13 fevrier 1905, n° 59, et 4 juin 1914,
n° 128), a renouvele son comitä comme suit: Präsident: Numa L'Eplat-
tenier; seerStaire: Alfred Jeannet, et caissier: Vita Dubois, les trois ä
La Chaux-de-Fonds.

20 janvier. La raison Pierre Tosetti, Cordonnerie Nationale, ä La Chaux-
de-Fonds (F. o. s. du c. du 12 fövrier 1901, n° 48), est radiee ensuite du
deces du litulaire.

Vötements. — 22 janvier. La raison Lee Tschumy, vetements sur
mesure et confections, Rue de la Serre 83, ä'La Chaux de-Fonds (F. o. s.
du e. du 30 novembre 1912, n° 300), est radiee ensuite de renonciation
de la titulaire. La procuration eonfSree ä Louis-Eugene Tschumy est
Steinte.

Genf — Geneve — Ginevra
1915. 23 janvier. L'Union syndicate des Charpentlers federSs de Geneve,

sociStS cooperative, ayant son siSge ä Geneve (F. o. s. du c. du 21 janvier

1914, page 130), a, dans son assemblee generale du 9 janvier 1915,
renouvele son eomitS eomme suit: Jean Zaug, president, ä Geneve; Mathias
Kuratle, secretaire, ä Plainpalais; Gottfried Ammann, tresorier, ä Plain-
palais; Jean Rest, ä Plainpalais, et Francois Borret, ä Geneve. La sociStS
est engagee par la signature eolleetive du president, du secretaire et du
tresorier.

23 janvier. Les raisons ei-apres sont radiees d'offiee ensuite de faillite:
VStements. — Jean Storrer, vetements eonfectionnes et sur

mesure pour hommes, jeunes gens et enfants, ä Geneve (F. o. s. du e. du
27 septembre 1912. page 1702).

Noüvelle societe CoopSrative de la maison du Peupie de Genäve, societe
cooperative, ayant son siege ä Plainpalais (F. o. s. du e. du 31 oetobre
1911. page 1815).

Tapissier-decorateur, ete. — G. Chapuis-Morzier, tapissier-
deeorateur et ameublem'ents. aux Aeacias (Plainpalais) (F. o. s. du e. du
23 tieeembre 1C08, page 2176). f

25 janvier. Sous la denomination de Krankenkasse des
Internationalen Arbeitervereins, il existe une soeietä cooperative, ayant son
siege ä Geneve. Ses derniers Statuts portent la date du'23 däcembre
1914. Elle a pour but de procurer ä ses membres, par la mutualite, et
conformement ä ses Statuts, des indemnitäs en eas de maladie. Elle veut
aussi prävenir, autant que possible, les maladies en äclairant ses membres
et en eneourageant les mesures prophvlactiques. Elle accorde une certaine
indemnite aux survivants des membres decädäs.'-EIIe vient en aide excep--
tionnellement ä des societaires necessiteux en leur accordant des seeours
pariieuliers. Elle peut dans l'intäret de l'assurance en cas de maladie,
s'affilier ä des unions de caisse-maladie. Elle se soumet aux conditions
sous Iesquelles sera reconnu son droit aux subsides federaux, eonforme-
ment ä la Ioi federate du 13 juin 1911, sur l'assuranee en eas de maladie
et d'aeeidents, ainsi qu'aux prescriptions destinäes ä assurer ou eompleter
l'exäcution de cette loi. Le rayon loeal de la eaisse s'etend sur le canton
de Genäve et pour les membres de 1'« Internationalen Arbeiterverein»
seulement. Peuvent etre admises eomme membres actifs toutes les per-
sonnes en s^jour permanent dans la region de la eaisse remplissant les
conditions d'admission prävues aux Statuts. La cotisation mensuelle est
de fr. 1. 25. Les membres sont libres de quitter la soeietä ä tout moment,
pour cela, ils doivent envoyer au comite leur demission ecrite. Les
dämissionnaires, de meme que les membres exclus, doivent ä la eaisse
les eotisations jusqu'au jour de leur sortie ou de leur exclusion. Les
membres qui quittent le eanton de Geneve perdent leurs droits de mem-
bre, de möme ceux qui sont exclus de 1'« Internationaler Arbeiterverein».
On sort aussi de la soeiäte par exclusion prononcäe dans les cas prdvus
aux Statuts. La soeietä est administree par un-eomite. composä de einq
membres, nommäs pour six mois et reeligibles. Le comite represente la
eaisse vis-ä-vis des tiers et en justice, il est engage par la signature
collective du president et du secretaire ou de leurs suppleanls. Les
societaires sont exonäres de toute responsabilite personnelle quant aux engagements

de la soeiäte. Ces engagements sont uniquement garaucis par les
biens de eettc. derniere. Le comite est composä de Charles Jeremias, aux
Eaux-Vives, president; Charles Steiner, ä Geneve, secretaire; Henri Wernli,
ä Geneve, vice-president; Henri Kupferschmid, ä Geneve, et Joseph
Ehrenhold, ä Geneve. Siege social: 15, Quai du Seujet.

Utillita Teil - Paitie nan offiöelle - Parte m ntiale
Ausfuhrbewilligungen

Vom 1. Februar 1915 an gelten für die Einreichung der Gesuche um
Ausfuhrbewilligungen folgende Bestimmungen:

1) Alle Gesuehc sind schriftlich, in drei gleichlautenden Exemplaren,
einzureichen. Sie sind zu richten:

a. An das Schweiz. Volkswirtschaftsdepartement (Abteilung Landwirt-
i schaft), sofern es sieh um die Ausfuhr folgender Artikel handelt:
' Nahrungs- und Genussmittel (ausgenommen Oele, Kakao,

Schokolade und Kolonialwaren);
Tiere und tierische Stoffe, Futtermittel, Stroh. Streue, Düng-

mittel, Holz, Sämereien;
Häute, Felle, Leder und Lederwareu (ausgenommen Sebuhe),

Gerbstoffe.



b. An das Schweiz. Politische Departement (Handeisabteilung), sofern
sie sich auf andere als die unter a genannten Waren beziehen.

2) Für die Gesuche ist das zu diesem Zweeke erstellte besondere neue
Formular zu verwenden, das von .der Buchdruckerei Rösch & Schatzmann
in Bern bezogen werden kann. Auf dem Formular sind, gemäss dem
Vordruck, folgende Angaben genau und in deutlicher Schrift zu machen:
1) Name und Wohnung des Gesuchstellers. 2) Bezeichnung der Ware
(Art, Zahl der.Kolli und Gewicht). 3) Bei .Eisenbahnsendungen die
Abgangsstation, bei Postsendungen das Aufgabepostbureau. 4) Schweizerisches
Ausfuhrzollamt. 5) Bestimmungsland.

3) Dem Gesuche ist in einem besondern Schreiben eine Begründung
beizufügen. In diesem Schreiben ist, falls es sich um grössere Mengen
handelt, auch anzugeben, ob der Gesuchsteller die Ware in einer einzigen
oder in mehreren aufeinanderfolgenden Sendungen auszuführen beabsichtigt.

Man wird gebeten, Anfragen und Gesuchen frankierte und adressierte
Briefumschläge für die Antwort beizulegen, da für Mitteilungen dieser
Art die Portofreiheit nicht in Anspruch genommen werden kann.

Ferner wird daran erinnert, dass zur Deckung der bedeutenden Kosten
der Ausfuhrkontrolle eine Gebühr von Fr. 5 für jede Ausfuhrbewilligung
erhoben wird. Ausgenommen sind kleine Sendungen von geringem Wert.

Postanweisungen. Infolge des jetzigen Standes der Bankkurse in der
Schweiz auf Grossbritannien muss der Einzahlungskurs für Postanweisungen
nach Grossbritaonien, Britisch Indien und den Ländern und Orten, für
die die britische Postverwaltung die Vermittlung übernimmt, vom 1.
Februar 1915 an auf Fr. 25.75 für 1 Pfund Sterling (£) erhöht werden.

Der' Einzahlungskurs für Postanweisungen naeh den Vereinigten
Staaten von Amerika und nach Canada wird auf Fr. 5. 325 für 1 Dollar ($)
erhöht.

— Neue Posttaxen. Da auf den 1. Februar 1915 wesentliche Aendernngcn
in den inländischen Posttaxen in Kraft treten, veröffentlicht die
Oberpostdirektion zuhanden des Publikums ein Heftchen, worin sämtliche
Sendungsgattungen mit ihren neuen Taxen aufgeführt sind. Dieses Heftchen,
nach der Buchstabenfolge angelegt, kostet 10 Rp und wird in den drei
Landessprachen, bis Ende dies zur Abgabe bereit sein. Es kann bei allen
Poststellen bezogen werden.

Den Pakettaxen ist ein beschränktes Ortsverzeichnis angegliedert zur
Eintragung der Entfernungsstufen für Pakete über 15 kg. Den Käufern
des Heftchens sind auf Wunsch die nötigen Angaben von der betreffenden
Poststelle zu liefern.

* *

Autorisationa d'exportation
A partir du 1er f6vrier 1915, les dispositions ci-aprös feront r6gle

pour la. presentation des demandes tendant ä obtenir des autorisations
d'exportation:

1° Toutes les demandes doivent 6tre presentees par ecrit, en trois
exemplaires textuellement conformes. Elles seront adressees:

a. Au Departement suisse de T6conomie publique (Division de l'agri-
culture), s'il s'agit de l'exportation des marchandises suivantes:

Denr6es alimentaires (ä l'exeeption des huiles, du cacao, du
chocolat et des denr6es coloniales);

animaux et matieres animales, fourrages, paille, litiere, en-
grais, bois, semences;

cuirs et peaux, cuir non ouvre et articles en cuir (ä l'exeeption
des ehaussures), matieres contenant du tannin.

b. Au Departement politique suisse (Division du commerce), en tant
qu'elles ne eoncernent pas les marchandises designees sous a.

2° Pour presenter les demandes, il faut se servir du nouveau formu-
lsire special 6tabli ä eet effet. On peut se le procurer ä 1'imprimerie
Rösch & Schatzmann, ä Berne. Les indications suivantes doivent etr'e
fournies exaciement et lisiblement sur le formulaire, d'aprös le questionnaire

imprim6: 1° Nora et domieile du requörant. 2° Designation de la
marehandise (nature de la marehandise, nombre des colis et leur poids).
3° Pour les envois par cbemin de fer: la station de depart; pour les
colis postaux: le bureau postal de consignation. 4° Bureau de douane de
sortie. 5° Pays de destination.

3° L'expos6 des motifs ä l'appui fera l'objet d'uue lettre speciale h

joindre ä la demande. Dans cette lcltrc, le requ6rant indiquera aussi,
lorsqu'il s'agira de quantity d'une certaine importance, s'il desire exporter
la marehandise en un seul envoi ou en plusieurs envois successifs:

On est pri6 de joindre aux demandes des enveloppes affranchies,
portant l'adresse pour la r6ponse, vu.que les communications de ce genre,
ne b6n6ficient pas de la franchise de port.

II est rappel6 en outre que, pour couvrir les frais eonsidörables du
eontröle des exportations, une taxe de fr. 5 est perdue sur ehaque autori-
sation d'expörtalion, excepts pour les petits envois de peu.de valenr.'

Importation de c<5r6alcs, ctc.
Les bureaux frouU6rcs des douaucs suisses ont 616 avis6s qu'ä partir

du 1er fövrier, l'importation des marchandises d6sign6es ei-apr6s et pr6-
vues dans I'arr6t6 du Conseil f6d6ral du 9 janvier 1915, concernant
l'importation par la Conf6d6ration de c6r6ales, de farine et matieres fourra-
geres diverses, ne pourra avoir lien. que moyennant une autorisation
d'iinporlation 6tablie par le commissariat central des guerres.

Les formulaircs pour les autorisations d'importation sont livr6s par
le commissariat central des guerres, ä qui devra 6tre fourni la preuve
que les marehandises, pour, lesquelles l'importation est demand6e, ont
6t6 achel6es avant le 12 janvier 1915.

Les articles suivants tombent sous le coup de I'arr6t6 du Conseil
federal pr6cit6:
N°' doli»"es•tl6S D6sl{naUon de la marehandise:

Froment, bl6 (epeautre, aussi s6pare de sa balle), ete.
Seigle.
Avoine.
Orge.
Mai's.
Avoine 6grug6e, mond6e ou concass6e, gruau, semoule.
Semoule de b!6 dur.
Les grains 6grug6s, mond6s ou eoncass6s, le gruau "et la

semoule des diverses c6r6a!es 6num6r6es aux n081, 2, 3, 4 et 7.
Farine des diverses sortes de c6r6ales indiqu6es au n09 1, 2,

3,.4. et -7.
Tourteaux et farines de tourteaux, caroubes, germes de malt,
malt 6puis6, r6sidu de la cuisson de la bi6re, r6sidu de la
distillation des pommes de terre, farine de m61asse ou de
viande pour l'alimentation du b6tail, son (y compris son de.
riz), farine pour le b6tail, d6natur6e (y compris farine de riz),
d6chets de la minoterie pour l'alimentation du b6tail, poudre
de Thorley pour l'engraissement du b6tail, cr6m6ine pour
l'alimentation du b6tail, provende et autres produits fabriqu6s
similaires pour l'alimentation du b6tail.

du

1

2
3
4
7

11
13
14

des118 I

des

213
214
215
216 a
216b
217

Mandats de poste. Ensuite de l'etat actuel des cours du change pra-
tiqu6s par les banques en Suisse sur la Grande-Bretagne, le cours de
versement des mandats de poste pour la Grande-Bretagne, l'lnde britan-
nique et les pays et localit6s pour lesquels l'administration des postes
britanniques sert d'interm6diaire, est 61ev6, ä partir du 1er f6vrier 1915,
ä fr. 25.75 pour 1 Ii vre Sterling (£).

Le cours de versement des mandats de poste pour les Etats-Unis
d'Amerique et le Canada est 61ev6 ä fr. 5. 325 pour 1 dollar ($). '

— Nouvelles taxes postales. Comme les modifications importantes dans
les taxes postales internes entreront en vigueur le 1er f6vrier 1915, la
direction g6n6rale des postes 6dile ä l'intention du public un livret dans
lequel sont indiqu6es toutes les cat6gories d'envois avec leurs nouvelles
taxes. Ce livret, dont le texte est dispos6 alphab6tiquement, paraitra
dans les trois langues nationales et coütera 10 centimes. On pourra se le

procurer des la fin de ee mois-ei aupr6s de tous les offiees de poste.
Le tarif pour la messagerie est complet6 d'une nomenelature restreinte

des localit6s, oü l'on peut noter les degr6s de distance pour l'affran-
chissement des eolis de plus de 15 kg. Sur demande, les Offices de
poste foumiront les indications n6eessaires aux acheteurs du livret.

Annoncen - Regle:
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HAASEKSTEIN efe TOGIEK

Macliliies n capeur d'occssloit
Ensiiiled'asrandissenieRt.ävendredesni'ie: i macliine

lixe Sülzer, 39 ciievaux, avec condensation, i demi-ioco-

moitile Sulzer. 25 chevanx, avecavaiit-fonr ponr cIiaufTuge

ä!a scinre. 1 petite chaudiere Snizer avec ses garsiitares.
Le tont en parfail etat. (27137L) 2980,

S'adresser ä la Parqueterie d'Aigte (\raud).

Soci6t6 Immoliere de Coux

Le semestre d'in(6ret des obligations 4y2%, echu le
30 novembre 1914, sera payable, des le Ier ftvrier 1915, ä
raison de (20227 L) (111.)

—v—fr. 11. 35 -
contre remise du coupon n° 29, aux domiciles habituels.

HG. Söje S HoÄrk,U. Nonretlm

Oeeastoa

1 yendre

Ecrire sou* D2Ö17ÖL ä Maasen-
stein & Vcgler, Lausanne. 124!

Zu verkaufe!!
ein grösserer Posten Messing

in Stangen, rund, vier-
und sechskant.

Messingrohre in diversen Di¬
mensionen.

Lötzinn.
Kupferblech 0,05 m/m in

Streifen.
Anfragen sind unter Chiffre

137 an Haasensteln & Vogler,
Basel, zu richten.

Generalversamiiiluug
am 8. Februar 1915, naclimittagrs 3 TThr

im Grastliof zum ,,Oclissn" in St. Margrethen
Traktanclen:

1. Entgegennahme der Jaliresreehnung und des Geschäftsberichtes pro 1914.

2.'Berieht der Rechnungsrevisoren.
3. D6chargeerteilung an die. Verwaltungsorgane.
4. Wahl der Rechnungskomniission. (136 I)
5. Genehmigung der Mietverträge.
6. Allgemeine' Umfrage.

St. Margrethen, den 26. Januar 1915.
Im Auftrag des Verwalluugsrntcs,

Der Präsident:
T. W A L T.

ZaiilungsstocKung
Konkurs, Pfindverwcrtungels. I

verhindere durch Nachlassver-1
trag, Moratorium, Aulschubs-1
gesuch etc. rasch und mit Erfolg, j
selbst in schwierigen Fill en. j
Ordne vernachlässigte Uiicli-1
haitungen Einrichtungen, Bi-I
langen ctc. Komme auch nach |

auswärts zur Beratung, (lie 3il Z.J

C. Dnnz, Bücherrevisor,
Kttsnacht-Zürich.

gssF" Buchführung "^8©
Ordne zuverlässig, rasch,diskret,

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Büeherexper-
tiaen, Einfuhrung der amerik.
Buchführung, nach praktischem System
m. Geheimbuch. Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärts.
H. Frisch, Neue Beckenhofstr. 1&.

Zürich VI. (142.)

»„Rollen ÄTiafelnCartonaäen&Zuschniftc
In allen Grössen

Schöne .r'eitung-smixkn latur
bei Ilaaeensteiu dfc Vogler

Buchdruckerei II. -JENT & Co. iu Peru — Imprimerie H. JENT & Co., & Berne


	

